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HANDBALLTAG IM HEG

20.08.2016
- DER TVU STELLT SICH VOR -

HANDBALLTAG IM HEG

20.08.2016
- DER TVU STELLT SICH VOR -

HERREN

13:45 Uhr männl. A-Jugend
TVU - VFL WITTINGEN

17:00 Uhr E-Jugend
TVU - VFL WITTINGEN

FÜR DAS LEIBLICHE WOHL
IST GESORGT.....

WIR WOLLEN MEHR,
ALS NUR ETWAS VORSPIELEN .....

15:30 Uhr DAMEN I
TVU - VFL WITTINGEN

18:15 Uhr HERREN I
TVU - HSC EHMEN





HERRENHANDBALL beim TVU
Die letzte Saison endete für die mit einer Last-Minute-
Rettung in der Landesliga Lüneburg. Im Fernduell mit der HSG
Adelheidsdorf entschied ein einziges Tor über den Klassenerhalt. Als
neuen Trainer und Nachfolger von Lasse Behrens begrüßen wir mit
Herbert Mendrizik ein bekanntes Gesicht des Uelzener Handballs. Der
langjährige Oberligaspieler des TVU wird, sofern es die Zeit erlaubt,
auch selbst in der 3. Herren aktiv am Ball bleiben. Wir hoffen alle,
dass es nicht noch einmal zu solch einem Herzschlagfinale kommt.
Wir möchten uns möglichst schnell von der Abstiegsplätzen absetzen
und steuern einen Platz im gesicherten Mittelfeld an. Im heutigen Test-
spiel gegen den HSC Ehmen kann vieles ausprobiert werden. Die 1.
Herren des HSC Ehmen tritt in dieser Saison in der Regionsoberliga
an.

Auch die erreichte den
Klassenerhalt (Regionsoberliga)
und wird mit einer verjüngten Mann-
schaft versuchen, in der oberen
Tabellenhälfte mitzumischen. Dabei wird
Wert auf einen guten Austausch mit der
1. Herren gelegt, so dass einige Spieler
im Laufe der Saison sicher auch die
Chance erhalten, nach und nach bei der
„Ersten“ reinzuschnuppern.

Für die neue Saison ist es uns gelungen, einige ehemalige Spieler zu
reaktivieren sowie einige neue Gesichter für den TVU-Handball zu
gewinnen, so dass wir mit der eine weitere Mannschaft für
den Spielbetrieb gemeldet haben. Diese erfahrenen „Haudegen“
werden unter Trainer Dirk Neumann in der Regionsliga spielen.

1. Herren

2. Herren

3. Herren

Herbert Mendrizik (Herbi), Trainer der 1. Herren

HERREN



DAMENHANDBALL beim TVU
Die startet in der Regionsoberliga und wird in ihrer dritten
Saison weiter von Maurice Maus trainiert. In den vergangenen zwei
Spielzeiten konnte sich das Team im vorderen Tabellendrittel
festsetzen. In der neuen Saison will das durch ehemalige A-
Jugendspielerinnen verjüngte Team möglichst rechtzeitig den
Klassenerhalt schaffen und weiter zusammenwachsen.

Heute geht es im Testspiel gegen die 1. Damen des VFL Wittingen. Die
Wittinger Damen sind freiwilliger Absteiger in die Regionsoberliga. Uns
erwartet also ein motivierter Spielgegner mit viel Landesliga-Erfahrung.
Trainiert wird das stark verjüngte Team in dieser Saison von Thomas
Glückhardt.

Die in diesem Sommer neu gegründete wird mit ihrem
Trainer Christopher Thiele in der Regionsklasse durchstarten. Sie ist
immer noch im Aufbau und freut sich über weiteren Zuwachs. Trainiert
wird jeden Donnerstag von 18:00 - 20:00 Uhr in der Pestalozzi-Halle.
Im Vordergrund soll der Spaß am Handball stehen.

1. Damen

2. Damen

Abschluss-Saison-Foto 2015/2016 ..........................................................................Mutti-Alarm :)

IM ANSCHLUSS AN DAS HEUTIGE DAMENSPIEL TRITT DIE
GEMISCHTE E-JUGEND DES TV UELZEN UNTER DER LEITUNG
VON VANESSA PEIN UND JANINA UNGER UM 17:00 UHR GEGEN
DIE E-JUGEND VOM VFL WITTINGEN AN. WIR WÜNSCHEN ALLEN
KINDERN VIEL SPASS BEIM SPIEL :)



Unglaublich erfreulich ist die Meldung der männlichen A-Jugend 
für diese anstehende Saison in der Regionsoberliga. Mit viel
Enthusiasmus machte sich Trainer Steffen Kahl ab Mai daran, 
ehemalige und neue Spieler für die männliche A-Jugend zu ge-
winnen. Nun gibt es ein buntes neues Team, dass sich heute 
im Testspiel gegen den VFL Wittingen versucht.
Wir wünschen Euch viel Spaß, Erfolg und Zusammenhalt für 
die kommende Saison :)
 

7 Fehler haben sich im unteren Mannschaftsbild eingeschlichen!  Findest Du sie?
 

MÄNNLICHE A-JUGEND, REGIONSOBERLIGA
NEUE HANDBALLREGELN

Niko Walther, Referent für Schiedsrichterausbildung Handball-Region SüdOst Niedersachsen 
e.V. und Spieler der 1. Herren, hat uns hier eine Zusammenfassung zu den Änderungen der 
Internationalen Handballregeln zum 01. Juli 2016 verfasst: 

Die folgende Zusammenfassung zu den Änderungen der Internationalen Handballregeln zum 
01.Juli 2016 soll eine kurze Übersicht für alle am Spiel beteiligten Personen, Spieler, Trainer, 
Zuschauer, Zeitnehmer und Sekretär und Schiedsrichter sein, um das allgemeine Verständnis 
zu fördern und die allgemeine Akzeptanz zu erhöhen. Diese Zusammenfassung hat keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit und dient nur dem allgemeinen Verständnis und nicht zu 
konkreten Ausbildungszwecken in der Regeltechnik.

1. Blaue Karte
Wird gegen einen Spieler eine Disqualifikation mit Bericht ausgesprochen, zeigen die Schiedsrichter zur 
Information aller am Spiel beteiligten Personen zusätzlich zu der roten Karte eine blaue Karte.

2. Siebter Feldspieler
Durch die Regeländerungen dürfen die Mannschaften jetzt mit sieben Feldspielern ohne Torwart agieren. 
Allen Feldspielern ist es wie bisher nicht erlaubt, den (eigenen) Torraum zu betreten. Verschaffen sich 
Spieler durch Betreten des Torraums einen Vorteil werden sie progressiv bestraft und das Spiel gemäß 
Spielsituation fortgesetzt. Muss eine Mannschaft einen Abwurf ausführen, muss wieder ein Torwart (auch 
ein Spieler mit Leibchen möglich) eingewechselt werden. Wird ein Wurf auf das leere Tor regelwidrig 
verhindert oder ein Torwurf im Torraum durch eine Feldspieler abgewehrt, ist auf 7m-Wurf zu entscheiden. 
Die Regelung mit einem siebten Feldspieler und Leibchen, der auch als Torwart agieren darf, bleibt 
weiterhin bestehen.

3. Letzten 30 Sekunden
Wird in den letzten 30 Sekunden der regulären Spielzeit oder in den letzten 30 Sekunden der 
Verlängerungen eine klare Torgelegenheit verhindert oder die Möglichkeit in eine Torwurfsituation zu 
kommen genommen, wird der verursachende Spieler ohne Bericht disqualifiziert und der gegnerischen 
Mannschaft ein 7m-Strafwurf zugesprochen. Beispiele für die Verhinderung einer Torwurfsituation, sind die 
Behinderung bei der Ausführung von formellen Würfen oder das Nichtfreigeben des Balles nach einer 
Schiedsrichterentscheidung. Die Grundlagen der Entscheidung (Regelmerkmale und -kriterien) gelten 
unverändert.

4. Passives Spiel
Nach dem Zeigen des Vorwarnzeichens für passives Spiel hat die angreifende Mannschaft maximal noch 
sechs Pässe bis zum Torwurf, ansonsten wird von den Schiedsrichtern auf Freiwurf entschieden. Die 
Kriterien für das Vorwarnzeichen zum passiven Spiel bleiben unverändert. Ebenso sind die sechs Pässe 
als Maximalregelung zu verstehen. Die Schiedsrichter können weiterhin auf Freiwurf entscheiden, wenn 
sie erkennen, dass die angreifende Mannschaft ihre Angriffsbemühungen nicht intensiviert. Die 
Schiedsrichter sind im Rahmen einer Tatsachenentscheidung für das Zählen der Pässe verantwortlich. Es 
wird ein Pass gezählt wenn ein Spieler den Ball regelgerecht zu einem Mitspieler spielt oder wieder 
korrekt in Ballbesitz gelangt. Erhält eine Mannschaft nach dem sechsten Pass einen Frei- oder Einwurf 
zugesprochen, muss sie nicht direkt auf das Tor werfen und erhält einen zusätzlichen Pass.

5. Verletztenversorgung auf der Spielfläche
                (Nur für die Spielklassen des DHB)

Verletzt sich ein Spieler und muss auf der Spielfläche behandelt werden, muss dieser das Spielfeld für drei 
Angriffe seiner Mannschaft verlassen. Er kann durch einen Mitspieler ersetzt werden. Diese Regelung gilt 
nicht, wenn die Verletzung die Folge eines progressiv bestraften Fouls ist. Auch eine Verletzung des 
Torwarts, aufgrund eines Kopftreffers, fällt nicht unter diese Regelung. Die Angriffe werden am Ende einer 
Halbzeit gelöscht, so dass der Spieler in der nächsten Halbzeit sofort wieder teilnehmen darf. Erhält ein 
Spieler eine zweiminütige Hinausstellung darf er nach Ablauf der Zeit wieder am Spiel teilnehmen auch, 
wenn die drei Angriffe noch nicht erfolgt sein sollten. Für die Überwachung des Wiedereintritts der Spieler 
ist das Kampfgericht verantwortlich. Werden die drei Angriffe nicht eingehalten, wird der Spieler, wie bei 
einem Wechselfehler, mit einer Hinausstellung belegt. 



1. H IM IEE SP LTAG
TV UELZEN HERREN II - SG ADELHEIDSDORF/ W.  17:00 UHR  
TV UELZEN MÄNNL. A-JUGEND - MTV EMBSEN  15:00 UHR  

I. HERREN GEGEN SV T UELZEN/ SAW

          
  

ANPFIFF: 19:15 UHR
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1. HEIMSPIELTAG
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JUGENDHANDBALL
In der Jugend sind fünf Mannschaften gemeldet:
Männliche A-Jugend (Steffen Kahl)
Männliche B-Jugend (Andrea Thäwel)
Männliche C-Jugend (Christian Hoppe)
Weibliche B-Jugend (Martin Dauven)
Gemischte E-Jugend und Minis (Janina Unger / Vanessa Pein).

Im zweiten Jahr nach der Auflösung der Jugendspielgemeinschaft
mit dem Post SV stehen in der Jugendarbeit die Zeichen noch
immer auf Neuanfang. Die männliche A- und B-Jugend starten in
ihre erste Saison, die weibliche B-Jugend in ihre zweite Saison.
Diese Mannschaften bestehen zum überwiegenden Teil aus Quer-
und Neueinsteigern, die von anderen Sportarten oder aus Handball-
AGs an den Schulen für den Handball gewonnen werden konnten.
Die männliche C-Jugend und die gemischte E-Jugend sind unsere
ersten Eigengewächse, die schon im Vor- oder Grundschulalter mit
dem Handball begonnen haben.

MARTIN DAUVEN
JUGENDWART

TEL.: 0581-94879813

MÄNNLICHE A-JUGEND

Kontakt: Steffen Kahl Tel.: 0172-2405836

Jahrgänge 1998 und jünger.
Trainingszeiten
dienstags: 18:15 - 19:45 Uhr, HEG; freitags: 18.15 - 20.00 Uhr, HEG

kahl-st@web.de

MÄNNLICHE C- & B-JUGEND

Kontakt: Andrea Thäwel
Tel.: 0581-75188

Christian Hoppe
Tel.: 0151-27046378

Jahrgänge 2000 und jünger.
Trainingszeiten
montags: 18:15 - 19:45,HEG
freitags: 16:45 - 19:45,HEG

andreathaewel@freenet.de

christian.hoppe93@web.de

WEIBLICHE B-JUGEND

Kontakt: Martin Dauven
Tel.: 0581-94879813

Jahrgänge 2000 und jünger.
Trainingszeiten
montags: 19:30 - 21:00 Uhr, HEG
donnerstags: 18:00 - 20:00, LeG

m.dauven@tvuhandball.de

MINIS

Kontakt: Vanessa Pein & Janina Unger
Tel.: 0176-23928970

Für Mädchen und Jungen
im Alter von 6 Jahren und jünger.
Trainingszeiten
mittwochs, 15:15 - 16:15 Uhr, Pesta

vanessa_pein@web.de

GEMISCHTE E-JUGEND

Kontakt: Vanessa Pein & Janina Unger
Tel.: 0176-23928970

Für Mädchen und Jungen
der Jahrgänge 2006 und jünger.
Trainingszeiten
mittwochs: 16:00 - 17:15 Uhr, Pesta

vanessa_pein@web.deANSPRECHPARTNER





RASENTURNIER IN EBSTORF

RASENTURNIER IN EBSTORF
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DATUM ZEIT GASTMANNSCHAFT

Sa. 10.09.2016 15:00 mA TV Ue lzen MTV Embsen

Sa. 10.09.2016 17:00 H2 TV Ue lzen II HSG Ade lhe idsdorf/W ath lingen

Sa. 10.09.2016 19:15 H1 TV Ue lzen SV T Ue lzen/Salzwede l

So. 11.09.2016 15:00 wB TV Ue lzen MTV Embsen

So. 11.09.2016 17:00 H3 TV Ue lzen III MTV Müden/Ö rtze II

Sa. 17.09.2016 13:00 mC TV Ue lzen TSV B ienenbütte l

Sa. 17.09.2016 15:00 mB TV Ue lzen MTV Dannenberg

Sa. 17.09.2016 17:00 D2 TV Ue lzen II HG W insen/Luhe II

So. 18.09.2016 17:00 D1 TV Ue lzen TSV Nette lkamp

Sa. 24.09.2016 15:00 wB TV Ue lzen TuS Hohnstorf/E lbe

Sa. 24.09.2016 17:00 mA TV Ue lzen TSV Ge lle rsen

Sa. 24.09.2016 19:15 H1 TV Ue lzen MTV Soltau II

Sa. 01.10.2016 15:00 D2 TV Ue lzen II TSV Bardow ick II

Sa. 01.10.2016 17:00 D1 TV Ue lzen SG Südkre is C lenze

Sa. 22.10.2016 15:00 mB TV Ue lzen HSG Lachte-Lutter II

Sa. 22.10.2016 17:00 H3 TV Ue lzen III HSG He idmark II

Sa. 22.10.2016 19:15 H1 TV Ue lzen MTV Dannenberg

So. 23.10.2016 15:00 H2 TV Ue lzen II VfL W esterce lle

Sa. 29.10.2016 15:00 D1 TV Ue lzen MTV Tostedt II

Sa. 29.10.2016 17:00 wB TV Ue lzen MTV Dannenberg

So. 30.10.2016 10:00-12:30 w /m E TV Ue lzen MTV Dannenberg, HG W insen

So. 30.10.2016 15:00 D2 TV Ue lzen II TSV Auetal

So. 30.10.2016 17:00 mA TV Ue lzen TUS Ebstorf

Sa. 05.11.2016 15:00 mC TV Ue lzen TSV Nette lkamp

Sa. 05.11.2016 17:00 mB TV Ue lzen SC Lüchow von 1861

Sa. 05.11.2016 19:15 H1 TV Ue lzen SV Munster

So. 13.11.2016 15:00 H3 TV Ue lzen III TSV W ietzendorf III

So. 13.11.2016 17:00 H2 TV Ue lzen II SG Adendorf/Scharnebeck

So. 20.11.2016 13:00 mA TV Ue lzen Handballve re in Lüneburg

So. 20.11.2016 15:00 wB TV Ue lzen TSV Bardow ick

So. 20.11.2016 17:00 D2 TV Ue lzen II SG Südkre is C lenze II

So. 27.11.2016 10:00 mC TV Ue lzen HG W insen/Luhe

So. 27.11.2016 12:00 D1 TV Ue lzen TSV W ietzendorf

So. 27.11.2016 14:00 mA TV Ue lzen TSV Bardow ick

So. 27.11.2016 16:00 H3 TV Ue lzen III TUS Bergen II

Sa. 03.12.2016 17:00 H2 TV Ue lzen II SG Luhdorf/Scharmbeck

Sa. 03.12.2016 19:15 H1 TV Ue lzen TUS Bergen

So. 04.12.2016 15:00 mB TV Ue lzen SG Südkre is C lenze

Sa. 10.12.2016 15:00 D1 TV Ue lzen TuS Hohnstorf/E lbe

Sa. 10.12.2016 17:00 D2 TV Ue lzen II TSV Ge lle rsen

Sa. 10.12.2016 19:15 H3 TV Ue lzen III MTV Schwarmstedt

So. 11.12.2016 13:00 mA TV Ue lzen MTV Dannenberg

Sa. 17.12.2016 15:00 mA TV Ue lzen TVV Neu-W ulmstorf

Sa. 17.12.2016 17:00 H3 TV Ue lzen III VfL W esterce lle II Id
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